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WAS SIND WIR

Die Sozialdemokratische Gemeinschaft für Kommunal-
politik Rheinland-Pfalz e.V. ist der Zusammenschluss 
von sozialdemokratischen Kommunalpolitikerinnen 
und Kommunalpolitikern und ein eingetragener Ver-
ein. Die SGK hat das Ziel, die Interessen sozialdemo-

kratischer Kommunalpolitik gegenüber der Landesregierung und 
dem Landtag zu vertreten.

Sie wurde 1975 als Verein in Mainz gegründet und hat zurzeit 
rund 2000 Mitglieder aus rund 200 Fraktionen von Ortsbeiräten, 
Gemeinde-, Stadt- und Verbandsgemeinderäten sowie Kreis-
tagen. Zu den SGK-Mitgliedern gehören zudem (Ober)-Bürger-
meister, Landräte, Bedienstete von Kommunalverwaltungen und 
Abgeordnete sowie allgemein politisch Interessierte und Förder-
mitglieder. 

Die Betreuung und Beratung der Mitglieder wird von der Landes-
geschäftsstelle in Mainz koordiniert. Der Vorstand und die Lan-
desdelegiertenversammlung entscheiden über die strategische 
und politische Ausrichtung der SGK. 



SGK RLP

 � Politisch-fachliche und rechtliche Beratung sowie 
Unterstützung der kommunalen SPD-Fraktionen

 � Seminare und Weiterbildungsmöglichkeiten für die 
kommunalpolitische Arbeit vor Ort

 � Unterstützung der kommunalpolitischen Arbeit durch 
Information, Meinungsaustausch und Vernetzung

 � Vernetzung und Unterstützung junger Kommunalpolitike-
rinnen und Kommunalpolitiker in der Junior SGK

 � Vertretung kommunalpolitischer Interessen gegenüber 
dem Landtag, dem Bundestag sowie der Landes- und 
Bundesregierung und europäischen Institutionen

 � Erarbeitung praktischer Vorschläge für die Kommunalpolitik

 � Kontakte zu kommunalen Spitzenverbänden, Weiterbildungs-
trägern, anderen kommunalpolitischen Vereinigungen und 
für die Kommunalpolitik wichtigen Institutionen

 � Foren und Fachveranstaltungen mit Landes- und Bundespolitike-
rinnen und -politikern sowie Vertreterinnen und Vertretern von 
Verbänden mit kommunalpolitischem Bezug

 � Publikationen zur Information und Fortbildung sozialdemokrati-
scher Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker
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DER GESCHÄFTSFÜHRENDE VORSTAND
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Eine Übersicht des erweiterten Vorstands mit den kooptierten 
Regionalvorsitzenden gibt es unter: www.sgk-rlp.de/landesvorstand/



REGIONALVERBÄNDE

Mit Regionalverbänden ist die SGK Rheinland-Pfalz im ganzen 
Land vertreten. Die Verbände organisieren die kommunalpo-
litische Beratung und Weiterbildung sowie die Mitgliederbe-
treuung vor Ort und dienen als örtliche Ansprechpartner für 
SGK-Mitglieder. 

Zu ihren Aufgaben gehören: 

 � die Veranstaltung von Fachtagungen und Seminaren zur 
Weiterbildung zu ortsbezogenen Themen

 � regelmäßige Treffen der Mitglieder vor Ort zur Vernetzung 
und Meinungsbildung

 � Werbung und Qualifizierung neuer Mitglieder

 � Unterstützung der Fraktionen und Mitglieder bei örtlichen 
Themen

 � Gewinnung von Nachwuchskräften und Rekrutierung von 
Fachpersonal

 � Schnittstelle zum Landesvorstand

 � Erarbeitung kommunalpolitischer Initiativen

Alle Regionalverbände und ihre 
Vorsitzenden auf einem Blick unter:
www.sgk-rlp.de/14667-die-31-regionalverbaende-und-ihre-vorsitzenden/



Mehrfach im Jahr erscheint mit der „DEMO“ die 
kommunalpolitische Fachzeitschrift der SGK: 
Wissenswertes, fachliche Informationen und 
aktuelle Themen aus Bundes-, Kommunal- 
und Landespolitik werden hier aufgegriffen. 
Im dazugehörigen Rheinland-Pfalz-Split wird 
der Fokus besonders auf Themen und Ent-
wicklungen in unserem Bundesland gelegt. 

Zusätzlich zur DEMO hält die SGK auch online 
vielfältige Informationen bereit: Der SGK-News-
letter bietet Hintergründe zu aktuellen Themen, 
Musteranträge für die Ratsarbeit oder beispiels-
weise Muster-Redebausteine für die Haushalts-
reden. 

Auf unserer Homepage, aber auch auf Facebook 
und Instagram sind zudem Beiträge zum tagesak-
tuellen Geschehen zu finden.

KOMMUNIKATION UND 
INFORMATION 
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SGK-Regionalverband

wählte neuen Vorstand

wir befinden uns in schwierigen Zei-

ten, die Corona-Krise stellt Europa, 

Bund und Land sowie insbesondere 

unsere Kommunen vor große Heraus-

forderungen. Die aktuellen Aufga-

ben- und Fragestellungen sind dabei 

so vielfältig wie anspruchsvoll, wir 

müssen neue Antworten und Lösun-

gen für diese Probleme finden. Un-

sere Kommunen haben sich bis zur 

Erscheinung dieser DEMO-Ausgabe 

bereits auf die neue Lage eingestellt 

und zeigen eindrucksvoll, wie hand-

lungsfähig und unverzichtbar sie für 

einen funktionierenden Staat sind. 

Zusammenhalt macht Mut

In jedem Fall darf die Antwort auf 

die Corona-Pandemie nicht in der 

gesellschaftlichen Spaltung durch 

egoistisches und borniertes Handeln 

geprägt sein: Es muss unser Ziel sein, 

mit Zusammenhalt und Solidarität 

zu reagieren. In unserem auch als 

 „Ehrenamtsland“ bezeichneten Rhein-

land-Pfalz erleben wir glücklicherwei-

se in vielen Regionen ein verstärktes 

Aufkommen von Hilfsbereitschaft. 

Gute kommunale Projekte mit neu-

en, positiven Ansätzen können dabei 

auch für andere Gemeinden als Bei-

spiel dienen und bringen uns voran. 

So sind beispielsweise Initiativen zur 

Nachbarschaftshilfe hervorzuheben: 

Diese unterstützen besonders Men-

schen, welche zu einer Risikogruppe 

gehören, indem Ehrenamtlerinnen 

und Ehrenamtler beispielsweise für sie 

einkaufen  gehen. 

Engagement von Bürgerinnen und 

Bürgern, das direkt bei den Hilfsbe-

dürftigen ankommt, wird in der ak-

tuellen Lage sowie in Zukunft weiter 

an Bedeutung gewinnen. Aus diesem 

Grund werden die Zusammenschlüsse 

von Ehrenamtlichen vom Land finan-

ziell gefördert – dies setzt ein wichti-

ges Signal: Zusammenhalt macht Mut! 

Mut macht auch, dass in Rheinland-

Pfalz im Rahmen der Corona-Hilfe 

auch an die Kommunen gedacht 

wurde. Landesregierung und Landtag 

haben 100 Millionen Euro als Sofort-

hilfe für die Landkreise und kreisfreien 

Städte zur Verfügung gestellt. Das ist 

mehr als hilfreich!

Ein Thema, welches die Corona-Krise 

ebenfalls aufwirft, betrifft den Bereich 

der kommunalen Verwaltung: Digitale 

Lösungen werden unverzichtbar, der 

Bürgerservice in den Verwaltungsein-

richtungen vor Ort wird minimiert, 

Anfragen per Mail oder über das Te-

lefon dienen als Ersatz. Kommunen, 

die bereits Erfahrungen mit digitalen 

Home-Office-Lösungen gesammelt 

haben, dürften hier im Vorteil sein. 

Und auch für Gemeinderatssitzungen 

wird ein Umdenken erforderlich. Hier 

ergeben sich durch die kommuna-

len rechtlichen Rahmenbedingungen 

jedoch weitere Einschränkungen, 

wodurch Videokonferenzen nicht 

dieselbe Beschlussfähigkeit wie bei 

einer Präsenzveranstaltung ermögli-

chen. Hier muss sorgfältig zwischen 

der Dringlichkeit von Beschlüssen und 

einer Risikoeinschätzung abgewogen 

werden. Ein Beitrag dieser DEMO-

Ausgabe behandelt daher die aktuelle 

Lage in Zusammenhang mit der Be-

schlussfähigkeit von Kommunen und 

deren Entscheidungsträgern. 

SGK-Konzeptpapier

Trotz der inhaltlichen Konzentration 

auf die Corona-Krise möchten wir 

euch dennoch ein SGK-internes The-

ma in dieser Ausgabe nahebringen: 

Mitte März fand die Klausurtagung 

statt, die der geschäftsführende Lan-

desvorstand in Bitburg in der Eifel 

durchführte. Bei der zweitägigen Zu-

sammenkunft konnten gute und pro-

duktive Beschlüsse gefasst werden. 

Besonders in Hinblick auf den nahen-

den Landtagswahlkampf 2021 wur-

den kommunale Impulse beschlossen, 

welche wir in den Programmprozess 

der SPD in Rheinland-Pfalz einspeisen 

möchten und in den nächsten Ausga-

ben der DEMO vorstellen werden. 

Ein Erfolg, der im Rahmen der Tagung 

ebenfalls thematisiert wurde, stellt 

das Gesetzgebungsverfahren zur Än-

derung des Kommunalabgabenge-

setzes dar: Wiederkehrende Straßen-

ausbaubeiträge sollen zur generellen 

Praxis werden. Dies stellt einen der 

wesentlichsten Punkte des Konzept-

papiers dar, das die SGK zu diesem 

Thema beschlossen hatte. Natürlich 

sind in diesem Bereich noch weitere 

Modernisierungen aufgrund unseres 

Konzeptpapiers vorstellbar, dennoch 

stellt diese Neuerung einen großen 

Erfolg für die kommunale Selbst-

verwaltung dar. 

Mit freundlichen Grüßen

Euer

Michael Ebling

SGK-Landesvorsitzender

Liebe Genossinnen, liebe Genossen,

Michael Ebling 
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DIE WEITERBILDUNG

Besonders zentral ist die Weiter-
bildung und Qualifizierung der 
SGK-Mitglieder. Landesweite und 
regionale Fachtagungen sowie Se-
minare zu vielfältigen kommuna-

len Handlungsfeldern bieten interessante Inhalte und dienen als 
wichtiges Handwerkszeug. 

Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker können so Un-
terstützung bei ihrer täglichen Arbeit vor Ort erfahren. 

Zusätzlich zu den landesweiten und regionalen Veranstaltun-
gen bieten die SGK-Regionalverbände vor Ort eigene Weiterbil-
dungsmöglichkeiten an, die durch die SGK RLP gefördert wer-
den. 

Zur Unterstützung dieser Angebote bietet die SGK RLP einen Re-
ferentenpool an, über den Fachleute für die Seminare vor Ort 
gebucht werden können.

Mit dem „kommunalpolitischen Führerschein“ der SGK RLP kön-
nen sich unsere jungen Mandatsträgerinnen und Mandatsträger 
das notwendige Handwerkszeug für die Arbeit in den Gremien 
aneignen. Eine besondere Fortbildungsmöglichkeit zur Nach-
wuchsförderung für die kommunale Ebene stellt zudem die So-
zialdemokratische Kommunal Akademie von Bundes-SGK und 
SPD-Parteischule dar. 



DIE FACHREFERENTEN

Bernd 
Spindler
Referent

Bürgermeister a.D. 
Rechtsanwalt

Fabian 
Kirsch
Referent

Geschäftsführender 
Direktor des 
Städtetages 
Rheinland-Pfalz

Burkhard 
Müller
Referent

Geschäftsführender
Direktor des 
Landkreistages 
Rheinland-Pfalz

Die qualifizierten Fachreferenten der SGK 
geben bei Fortbildungsveranstaltungen wich-
tige Einblicke und teilen ihren kommunalen 
Erfahrungsschatz. Mitglieder können so von 
praxisorientierten Beratungsangeboten di-
rekt profitieren. 

DIE FACHREFERENTEN



UNSERE ERFOLGSBILANZ

Die konstante und engagierte Arbeit, die die SGK Rheinland-Pfalz 
für unsere Mitglieds-Fraktionen, Einzelmitglieder und Kommu-
nen betreibt, zeigt sich aktuell konkret in mehreren Punkten:

 � Mit einem eigens erarbeiteten Konzeptpapier zur Weiterent-
wicklung der Straßenausbaubeiträge haben wir mit erreicht, 
dass eine Änderung des Kommunalabgabengesetzes hin zu ei-
ner Umstellung auf wiederkehrende Ausbaubeiträge vorge-
nommen wird, und dabei auch insbesondere die Definition 
der Abrechnungseinheiten für die kommunale Praxis verbes-
sert wird. 

 � Die SGK stellt einen „direkten Draht“ zwischen den Entschei-
dungsträgern der Landespolitik und ihren Mitgliedern her.

 � Mit einer kompetenten, fachlichen Beratung lösen wir indivi-
duelle Problemstellungen, die in den jeweiligen Fraktionen auf 
kommunaler Ebene auftreten und helfen unseren meist eh-
renamtlichen Mitgliedern bei der Bewältigung ihrer Aufgaben.

 � Vernetzung ist wesentlicher Teil unserer Arbeit, wobei wir un-
sere Mitglieder in Kontakt mit Entscheidungsträgern bringen 
und so deren Ideen in den Prozess der Entscheidungsfindung 
einfließen können.

 � Wir geben Impulse aus der kommunalen Arbeit für das Regie-
rungsprogramm der SPD im Land RLP, so z.B. für die Einfüh-
rung einer Feuerwehrrente und eines Dorfbudgets.





SGK STÄRKEN

Die SGK lebt von und durch ihre Mitglieder. Nur durch eine hohe 
Mitgliederzahl können wir die kommunalen Interessen in- und 
außerhalb der SPD wirksam vertreten und unsere Vorschläge 
und Anregungen mit Nachdruck vorbringen.

Helft mit, dass unsere kommu-
nale Familie weiter wächst, denn 
nur gemeinsam sind wir stark.



DIE MITGLIEDSBEITRÄGE
MONATLICHE MITGLIEDSBEITRÄGE 
GESTAFFELT NACH GEMEINDEGRÖSSEN

Gemeinden und Städte
Bis 3 000 Einwohner: 1,00 € 0,45 €
Bis 10 000 Einwohner: 1,50 € 0,45 €
Bis 20 000 Einwohner: 2,70 € 1,10 €
Bis  50 000 Einwohner: 3,30 € 1,45 €
Bis 80 000 Einwohner: 3,60 € 1,80 €
Bis 100 000 Einwohner: 6,00 € 2,50 €
Bis 150 000 Einwohner: 8,10 € 2,50 €
Bis 250 000 Einwohner: 9,00 € 2,90 €

Landkreise
Bis 150 000 Einwohner: 4,80 € 1,80 €
Über 150 000 Einwohner: 5,40 € 2,90 €

Kommunale Bedienstete
mit einer Besoldungsgruppe
Bis Besoldungsgruppe A13/ 3,60 € 1,00 € 
Vergleichb. Tarif
Bis Besoldungsgruppe A16/ 6,00 € 2,00 €
Vergleichb. Tarif
In einer B-Gruppierung/ 7,50 € 5,00 €
Vergleichb. Tarif   

SGK RLP Bundes-SGK

Bundes-SGKSGK RLP

Bundes-SGKSGK RLP

ab 2021



Gerne berät die Landesgeschäftsstelle auch zur Übernahme der Mitgliedsbeiträge 
durch die Kommune oder Fraktion (nur bei Fraktionsmitgliedschaft).

MITGLIED WERDEN

BEITRITTSERKLÄRUNG ZUR SGK RHEINLAND-PFALZ 

EINZELMITGLIEDSANTRAG

Einzelmitglied SGK   Beitrittsdatum: 

erklärt ihre/seine Mitgliedschaft bei der SGK RLP. 
Die Berechnung des Mitgliedsbeitrages wird durch den Landeskassierer der SGK, 
Mario Gebhardt, vorgenommen. Änderungen sind der Geschäftsstelle mitzuteilen.

Name:    
Geburtsdatum:          
Adresse:
Telefonnr.:   
E-Mail:
Kommunalpolitische Funktion(en):

Bankverbindung: 
IBAN:
BIC:t

Unterschrift                Ort / Datum



Für Fraktions-Mitgliedschaften nutzen Sie bitte 
folgendes Formular: www.sgk-rlp.de/mitglied-werden/

  MITGLIEDSCHAFT 
FÜR FRAKTIONEN
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Romano-Guardini-Platz 1, 55116 Mainz
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